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Lawinenbericht für Donnerstag, 19.01.2023

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

Nordexpositionen beachten! Triebschneelinsen!

Ybbstaler Alpen, Semmering - Wechselgebiet, Tuernitzer Alpen, Gippel -
Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet, Gutensteiner Alpen
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kammnah, in Rinnen und
steilen Mulden, dünne und
kleinräumige
Triebschneepakete

Triebschnee oberhalb der Waldgrenze!
In den Ybbstaler Alpen als auch im Wechselgebiet herrscht weiterhin oberhalb der
Waldgrenze mäßige Lawinengefahr. Gefahrenstellen sind frische Triebschneeansammlungen im
erweiterten Nord- bzw. Ostsektor. Die Gefahrenstellen finden sich kammnah, hinter Geländekanten,
und insbesondere in steilen Einfahrten zu Rinnen und Mulden. Hier können Triebschneelinsen
teilweise schon durch geringe Zusatzbelastung als Schneebrettlawinen ausgelöst werden. Es sind
aber nach wie vor keine großen Lawinen zu erwarten. 

Schneedeckenaufbau
In den letzten 24 Stunden sind nur ein paar wenige Zentimeter Neuschnee gefallen, die nicht
lawinenrelevant sind. Älterer Triebschnee liegt nordseitig auf einer schwachen Altschneedecke auf.
Die Altschneedecke ist nordseitig von der aufbauenden Umwandlung geprägt. Südseitig ist das
Fundament stabil ausgeprägt. Weiterhin liegt nur wenig Schnee.

Wetter
Bis zum Abend bleiben die Gipfel in dichten Wolken, immer wieder schneit es unergiebig. Kräftiger
Höhenwind aus Nordwest. Nachmittagstemperaturen auf 1500m um minus 8 Grad.

Tendenz
In den Ybbstaler Alpen bleibt es tagsüber dicht bewölkt mit etwas Schneefall. Viel Neuschnee wird
jedoch nicht erwartet. Sonst lockern im Bergland auch die Wolken tagsüber vorübergehend
auf. Anhaltend eisiger Höhenwind aus Nordwest. Nachmittagstemperaturen auf 1500m um minus 9
Grad, mit dem Wind fühlt es sich noch kälter an. Es bleibt kalt.


